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Der Tierschutzverein Lahr e.V. 

und Umgebung stellt sich vor:
Der Tierschutzverein Lahr wurde in den ersten Nachkriegsjahren gegründet und sieht seine  
Aufgabe darin, allen in Not geratenen Tieren zu helfen. In der Praxis erstreckt sich diese 
Hilfeleistung vor allem auf  domestizierte Tiere. Anfangs arbeitete man mit provisorischen 
Unterkünften in einem Kleingartengebiet, bis dann im Jahre 1975 die Stadt Lahr dem Ver-
ein ein geeignetes Gelände an der Verbindungsstraße nach Hugsweier in Erbpacht überließ. 
Die gewachsene Zahl der Mitglieder, großzügige Spenden und die Zusammenarbeit mit dem 
Tierschutzverein Offenburg machten es möglich, auf  diesem Gelände einen Trakt mit zwei 
Hundehäusern, Lager-, Büro- und Behandlungsräumen sowie eine integrierte Wohnung für 
die Leitung des Tierheims zu errichten. Zwei Jahre später konnte ein eigenes Katzenhaus 
sowie mehrere große Außenzwinger hinzugefügt werden, denen dann noch ein größerer 
eingezäunter Bereich zur Rudelhaltung von Hunden folgte. Auf  diesem Gelände bietet das 
Tierheim seither entsprechend seinen Kapazitäten verschiedensten Tieren eine vorüber-
gehende Bleibe, Betreuung, Pflege und medizinische Versorgung. Das Tierheim Lahr sieht 
seine Aufgabe vor allem in folgenden drei Bereichen:
1. Aufnahme und Versorgung von Fundtieren, bis sich ihre Besitzer wiedergefunden haben, 
oder, falls dies nicht gelingt, bis zur Vermittlung an neue Besitzer.
2. Übernahme von Abgabetieren, die von ihren bisherigen Haltern aus zwingenden Grün-
den (Alter, Krankheit, Umzug usw.) nicht mehr gehalten werden können, zur Weitervermitt-
lung an neue Besitzer.
3. Bereitstellung von Pensionsplätzen für Tiere, die vorübergehend von ihren Besitzern nicht 
versorgt werden können (Urlaub, Krankheit usw.).
Daneben wird vom Tierheim aus entweder auf  Grund eigener Beobachtungen oder Hin-
weisen aus der Bevölkerung in Zusammenarbeit mit dem Veterinäramt die Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften für die Tierhaltung überwacht und bei Verstößen auf  Beseitigung 
der Mißstände gedrängt.
Seine Arbeit finanziert der Tierschutzverein vor allem aus seinen Mitgliedsbeiträgen, Spen-
den, den pauschalen Entschädigungen der Stadt Lahr und den umliegenden Gemeinden für 
die Aufnahme von Fundtieren und den Pensionsgeldern sowie aus Zuschüssen des DTHW, 
dessen Kooperationspartner der Verein seit acht Jahren ist.
Jährlich sind alles in allem zwischen 600 bis 800 Tiere Gäste des Tierheims Lahr. Zwar 
gelingt es in vielen Fällen nach relativ kurzer Zeit für die Tiere eine neue, endgültige Bleibe 
zu finden, in einigen Fällen (z.B. größere, ältere Hunde) wird das Tierheim auch bis zu drei 
Jahren zum Aufenthaltsort.
Für die Tiere und die Abwicklung der täglichen Geschäfte sorgen z.Zt. zwei hauptamtliche 
und drei Teilzeitkräfte. Daneben stützt sich der Verein auf  die freiwillige, ehrenamtliche 
Mitarbeit einer größeren Anzahl von Mitgliedern und Tierfreunden.
Über die aktuelle Situation im Tierheim geben die folgenden Seiten sowie unsere Home-
Page  „http://www.tierheim-lahr.de” Auskunft.

Für den Vorstand:
 W. Gunz
 1. Vorsitzender
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...wir suchen ein neues Zuhause

NEA
ist am 02.04.2005 aus dem spanischen Tierheim in Tossa de Mar an uns 
übereignet worden, damit sie die Chance auf  ein hundegerechtes Leben 
bekommt.
Die im August 2004 geborene, junge, weiß-braune Labrador-
Mischlingshündin ist verschmust und verspielt. Eine aktive Familie (in der 
auch Kinder sein können), die viel Zeit mit ihr verbringt, wäre ideal. Da Nea eine spanische 
Straßenhündin ist, hat sie noch sehr wenig Erziehung genossen. Aber da sie sehr intelligent 
und gelehrig ist, kann man ihr mit sanfter Erziehung alles beibringen. Freilaufend in der 
Hundegruppe ist sie mit Rüden und Weibchen verträglich. Normales Verhalten gegenüber 
anderen Hunden an der Leine, verbal zu führen.

Minka
Wir Suchen für Minka einen Gnadenbrotplatz. Sie ist schon mindestens 
12 Jahre alt, hat einen Tumor am Auge, der schon operiert wurde aber 
weitere Behandlungen erfordert. Für diesen Fall suchen wir entweder 

Paten für Minka, die uns finanziell unterstützen können oder einen liebe-
vollen Pflegeplatz. Minka ist lieb, verschmust 
und ruhig.  Wer uns unterstützen möchte 
oder Minka bei sich aufnehmen möchte, 
meldet sich bitte im Tierheim Lahr unter der 
Tel.Nr.: 43597, oder besucht uns während der 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr. 15:00- 17:00 Uhr und 
Sa. 10:00- 12:00 Uhr.

Barry
ist am 06.09.2003 wegen Zeitmangels bei uns abgegeben worden. Der 
kräftige, kastrierte und schwarz-weiß-braune Berner-Sennen-Briard-
Mischlingsrüde ist im September 1996 geboren. Barry ist verspielt und 
möchte auch gerne gekrault werden, wenn dies ihm gegenüber ohne 
verbale oder körperliche Dominanz geschieht. Er würde sich bei einer 

ruhigen Familie (mit Hundeerfahrung), die viel Zeit mit ihm verbringt, 
wohl fühlen und glücklich sein. Freilaufend in der Hundegruppe ist er verträglich mit Weib-
chen und Rüden bedingt verträglich. Soziales Verhalten gegenüber anderen Hunden an der 
Leine, leinenführig.

Rosalie
die ca. 6-7 Monate junge, grau-getigerte Katze wurde als Fundtier bei 
uns abgegeben. Rosalie ist anfangs etwas scheu und zurückhaltend, 
sucht aber das Vertrauen zum Menschen. Sie sollte als Hauskatze in 
einem ruhigen Haushalt gehalten 



6 Tierheimjournal Lahr Tierheimjournal Lahr 7

...wir suchen ein neues Zuhause
Chinchillas
Die beiden weiblichen Chinchillas Suleika (geb. 2000) und 
Ophelia (geb. 2003, Foto) sind Halbgeschwister. Die beiden 
handzahmen Tiere wurden wegen Zeitmangels bei uns abgege-
ben. Sie sind nur zusammen zu vermitteln.

Jojo
das ca. 1 Jahr junge, schwarz-weiße Kaninchen wurde als Fundtier bei uns 
abgegeben. Es gehört zur Rasse der Farbenzwergen und ist sehr lieb und 
zutraulich. Sollte eventuell zusammen mit Löffel vermittelt werden, da beide 
zusammen gefunden wurden.

Löffel
der ca. 1,5 - 2 Jahre junge, weiß-schwarze Großkaninchen wurde als Fund-
tier bei uns abgegeben. Er gehört zur Rasse der deutschen Riesen und ist 
sehr lieb und lässt sich gerne streicheln. Sollte eventuell zusammen mit Jojo 
vermittelt werden, da beide zusammen gefunden wurden.

Villy 
ist am 19.11.04. wegen eines Wohnungswechsels bei uns  abgegeben worden.
Der kastrierte verspielte Settermischlingsrüde ist im Juni 1998 geboren.
Da seine Vorbesitzer italie-
nischer Herkunft sind, sollte 
man Villy die notwendigen 

deutschen Anweisungen mit Handzeichen 
erklären. 
Dieser temperamentvolle wachsame und 
gelehrige Hund fühlt sich als Einzelhund 
sehr wohl. Er fährt gerne Auto, kann bis 
zu 3 Stunden alleine bleiben. Bei Fremden 
ist er zunächst misstrauisch und schlägt an. 
Notwendig für sein Wohlbefinden ist viel 
Zuwendung und Auslauf. Freilaufend in der 
Hundegruppe ist er mit Weibchen verträg-
lich und bei Rüden bedingt verträglich. So-
ziales Verhalten gegenüber anderen Hunden 
an der Leine, verbal zu führen.

Mona
Die ca. 1 Jahre junge, braun-getigerte und kastrierte Katze wurde als Fund-
tier bei uns abgegeben. Sie ist total lieb, sehr verschmust und zutraulich. Sie 
sollte eventuell als Freigängerin gehalten werden.



8 Tierheimjournal Lahr Tierheimjournal Lahr 9



8 Tierheimjournal Lahr Tierheimjournal Lahr 9

Irrwitz?
....nee,    
Tierwitz!

Hoppelt ein Häschen durch den Wald. 

Begegnet einem sehr zotteligem Hund.

„Was bist Du denn für ein Tier?  Ich 
bin ein Wolfshund. Meine Mutter war 
ein Wolf, mein Vater ein Hund.“

Häschen hoppelt weiter und begegnet 
einem Muli. Was bist Du denn für ein 
Tier?

„Ich bin ein Maultier. Mutter Esel, 
Vater Pferd.“

Häschen wundert sich, was es so alles 
gibt und hoppelt weiter. Begegnet einem 
ganz seltsam aussehenden Tier. „Was 
bist Du denn für ein Tier?  Ich bin ein 
Ameisenbär!“

Häschen: „Nee, nee, nee das kannst 
Du mir nicht erzählen!!“

Ein kleiner Igel hat sich im Gewächs-
haus verirrt.  Als er an einen Kaktus 
stößt fragt er ziemlich verängstigt: „Bist 
Du das Mama?“

Kommen zwei Hunde aus dem Dorf  
zum ersten Mal in die Stadt.

Dort sehen sie eine Parkuhr.  Sagt der 
eine: „Nicht nur, dass sie uns die Bäume 
wegnehmen, sie nehmen für´s  Pinkeln 
auch noch Geld !“
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angeschafft. Sie müssen sich an die Eigen-
arten Ihres Tieres anpassen, nicht umge-
kehrt. Wenn Sie dazu nicht bereit sind, bitte 
verzichten Sie auf  ein Tier. Und um böse 
Überraschungen zu vermeiden, erkundigen 
Sie sich bitte VOR der Anschaffung eines 
Tieres, was auf  Sie zukommen wird. Bücher 
mit den wichtigsten Informationen über 
Hunde, Katzen und Kleintiere kosten z.B. 
nicht mal 10Euro - ein winziger Bruchteil 
dessen, was ohnehin an Kosten auf  Sie 
zukommen wird, wenn Sie sich für ein Tier 
entscheiden.

Ist Ihnen klar, wie viel Kosten ein Tier 
verursacht?

Haben Sie schon einmal durchgerechnet, 
was es im Monat an Futter benötigt, oder 
an Zubehör wie Leine, Körbchen, Katzen-
streu? Wissen Sie, dass ein Tierarztbesuch 
durchschnittlich zwischen 25 und 50 Euro 
kostet? Wissen Sie auch, dass sie Ihrem Tier 
trotzdem einen regelmäßigen Tierarztbe-
such, zur Vorbeugung (z.B. Impfungen) und 
erst recht natürlich bei Krankheit, schuldig 
sind?

Ist Ihnen bewusst, wie alt ein Tier 
werden kann?

Ist Ihnen bewusst, dass ein Hund über 15 
und eine Katze über 20 Jahre alt werden 
kann, und dass das Tier während der letzten 
Lebensjahre ganz besonders viel Zunei-
gung und unter Umständen auch teure 

Checkliste 
Tierhaltung

...für alle, die einem der vorgestellten Tiere 
ein neues Zuhause geben möchten 

Sind Sie sich ganz sicher und haben Sie sich 
das genau überlegt?

Die Entscheidung für ein Tier darf  nie aus 
dem Bauch heraus gefällt werden. Sie über-
nehmen die Verantwortung für das Wohl-
ergehen eines Lebewesens, das von Ihnen 
voll und ganz abhängig ist. Sind Sie sich 
bewusst, was das bedeutet? Sind Sie sich be-
wusst, dass sie zum Lebensmittelpunkt Ihres 
Tiers werden und dass Sie ihm viel Zeit und 
Zuwendung schulden?

Ist Ihnen klar, wie viel Arbeit ein 
Tier macht?

Das einzige Tier, das garantiert völlig 
pflegeleicht ist und niemals für Unordnung 
sorgt, ist ein Stofftier! Ein lebendes Wesen 
wird immer auch mal etwas kaputt oder 
schmutzig machen. Sind Sie bereit, ein 
Häufchen auf  dem Teppich oder Erbroche-
nes mit gelassener Ruhe zu entfernen, über 
zerbissene Schuhe oder zerkratzte Tapeten 
hinwegzusehen oder die Haare auf  dem 
Sofa zu ertragen? Ein Tier bleibt immer ein 
Tier und kann sich nicht nicht gegen seine 
Natur an Ihre Vorstellungen anpassen. Die 
Dame, die eine Katze zurück ins Tierheim 
brachte, weil die Katze ihr nicht gehorch-
te und doch tatsächlich so „unverschämt 
war, immer wieder auf  Sofa und Sessel zu 
springen, hätte sich besser ein Plüschtier 
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Urheberrecht. Jeder der das möchte darf  
sie kopieren und weiterverwenden - denn es 
handelt sich bei den aufgeführten Punkten 
ohnehin nur um Dinge, die eigentlich abso-
lut selbstverständlich sein sollten.

Weiterführende Tipps und Adressen

Lassen Sie Ihr Tier registrieren 
So können Finder die Besitzer entlaufener 
Tiere ausfindig machen. Zwei Initiativen 
bieten diesen kostenlosen Service an. Beim 
Deutschen Haustierregister des Deutschen 
Tierschutzbundes sind ca. 140 000, beim 
Tasso Haustierzentralregister sind 
ca. 800 000 Tiere registriert.

Kontaktadressen: 
Deutsches Haustierregister
Baumschulallee 15
53115 Bonn
Servicetelefon: 01805 - 231414
Fax: 0228 - 6049640

TASSO - Haustierzentralregister für die 
Bundesrepublik Deutschland e.V.
Frankfurter Str. 20
65795 Hattersheim.
Tel.: 06190-937 300
Fax: 06190-937 400
www.tiernotruf.org

Tierarztbesuche benötigt? Wenn Sie nicht 
bereit sind, ein Tier mit allen Konsequen-
zen bis zur letzten Minute seines Lebens zu 
begleiten, dann bitte seien Sie so fair und 
verzichten Sie darauf, zum Lebensmittel-
punkt eines hilflosen Tiers zu werden.

Was geschieht mit dem Tier, wenn Sie 
verreisen möchten?

Als einmal eine Familie, die ihren Hund auf  
dem Weg in den Urlaub aus dem fahrenden 
Wagen warf, von Tierschützern angehalten 
und zur Rede gestellt wurde, sagte der Fa-
milienvater verständnislos: Was wollen Sie 
denn, wir haben uns das ganze Jahr auf  den 
Urlaub gefreut und den Hund können wir 
nun mal nicht mitnehmen. Wir sind aber 
sehr tierliebe Menschen, wir werden aus 
Spanien wieder einen Welpen mitbringen. 
Wenn Sie niemanden finden, der für Ihr 
Tier während Ihres Urlaubs sorgt, würden 
Sie dann lieber auf  den Urlaub verzichten 
als auf  Ihr Tier?

Was geschieht mit dem Tier bei einem 
Wohnungswechsel?

Es gibt wohl kaum eine armseligere Begrün-
dung, ein Tier, das Sie über alles liebt und 
Ihnen vertraut, wegzugeben, als die Worte: 
Wir ziehen um und in der neuen Wohnung 
sind Haustiere nicht erwünscht. Würden Sie 
auch Ihre Kinder in ein Heim geben, weil 
in der neuen Wohnung keine Kinder er-
wünscht sind? Wenn Ihnen nun der Satz auf  
der Zunge liegt, dass das doch wohl etwas 
völlig anderes wäre, dann bitte, seinen Sie 
so fair und verzichten Sie auf  ein eigenes 
Haustier.

Wenn Sie alle diese Fragen bedenkenlos ab-
haken können, steht dem Einzug des neuen 
vierbeinigen Mitbewohners nichts mehr im 
Wege! 

Auf  diese Checkliste erheben wir kein 
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Helfen 
Sie möchten den regionalen Tier-
schutz fördern oder direkt im Tier-
heim Lahr helfen?

Es gibt viele Möglichkeiten, die wir 
Ihnen näher bringen möchten.

Die klassischen Möglichkeiten sind:

1. Eine Mitgliedschaft im Tierschutzverein 
Lahr für monatlich nur 2,50 Euro
(Jahresbeitrag 30 Euro)
2. Eine Tierpatenschaft  für monatlichen 
Betrag nach eigenem Ermessen 
3. Übernahme von Kastrationskosten von 
Hunden (140-250 Euro)
4. Geldspenden

Für Geldspenden sind wir und unsere 
Schützlinge natürlich auch sehr dankbar. 
Gerade in einer allgemein wirtschaftlich 
schweren Zeit sind finanzielle Spenden rare 
Ereignisse, die um so dringender gebraucht 
werden.

Unsere Kontoverbindung für Geldspenden:

Kontoninhaber: Tierschutzverein Lahr und 
Umgebung e.V.
Kontonummer: 76067084
Bankleitzahl: 66450050
Bank: Sparkasse Offenburg / Ortenau
Verwendungszweck: Spende

Bis zu einem Betrag von 50 Euro gilt der 
Kontoauszug / Überweisungsträger als 
Spendenquittung für das Finanzamt. Für 
höhere Beträge stellen wir Ihnen gerne eine 
schriftliche Spendenquittung aus. Dazu 
benötigen wir allerdings Ihre postalische 
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Anschrift, damit wir diese zusenden können.

Die alternativen Möglichkeiten sind:

1. Sachspenden 
Decken für die Hunde , Kratzbäume für 
Katzen, Spielzeuge für Hunde und Katzen, 
Katzenkörbchen, Hundekörbe, Katzenstreu 
in grösseren Mengen.

2. Futterspenden
Zur Zeit sind übermässig viel Kaninchen 
bei uns im Tierheim, die riesige Mengen 
an Heu, getrocknetem Brot und Karotten 
vertilgen.
Das Tierheim Lahr hat in Lahr im REAL-
Markt und in der Arena Futterspendenbo-
xen stehen, in denen immer Platz für eine 
Kleinigkeit für die Tiere ist.
Des weiteren steht auch eine Futterbox im 
EDEKA-aktiv Markt Müller in Mahlberg.

3. Spenden von Arbeitsmateralien
Metalllacke um den Anstrich der Zwinger-
gitter freundlicher zu gestalten.
Wandfarben um den Anstrich in den Hun-
dehäusern zu erneuern.
Fliesenkleber um Boden- und Wandfliesen 
zu befestigen.
Boden- und Wandfliesen grö¶ere Mengen in 
gleicher Stärke. 
Isolationsmaterial (Styropor oder ähnliches).
Holzbretter zur Verkleidung von Schuppen 
o.ä.

Oder einfach beim Tierheimpersonal nach-
fragen was aktuell benötigt wird.

4. Ehrenamtliche Ausführung von hand-
werklichen Arbeiten

z.B. Verlegung von Boden- und Wandflie-
sen, Umbau von Tierstallungen, Maler und 
Lackierarbeiten, Gartengestaltungsarbeiten.

Die einfachste Möglichkeit ist:
Sie werden Gassigeher im Tierheim , d. h. 
während unserer  Öffnungszeiten führen sie 
Tierheim-Hunde spazieren oder Sie besu-
chen uns einfach mal.

Aktion PARTNER DES TIERHEIMS

Möchten aus Sie das Tierheim Lahr auf  
diese Weise unterstützen ?
Voraussetzung um Partner zu werden ist 
eine Jahresspende in Höhe von 
min. 260 .- Euro.

Welche Vorteile haben Sie als Partner des 
Tierheims ?
Es wird eine Tafel mit dem Namen Ihrer 
Firma erstellt und im vorderen Bereich 
des Tierheims für alle Besucher ersichtlich 
aufgestellt. Die Kosten für die Erstellung 
der Tafel sind in dem Betrag enthalten. Le-
diglich eigene Logokosten müssen übernom-
men werden.
Sie können bei eigenen Werbekampagnen 
den Zusatz Partner des Tierheims Lahr 
anfügen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich im Tierheim unter 
der Tel.-Nr. 0 78 21 / 4 35 97 zur Vereinba-
rung eines persönlichen Gesprächstermins.
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Öffnungszeiten
Aufgrund der vielfältigen und umfangrei-
chen Arbeiten rund um die Betreuung der 
uns anvertrauten Tiere sind wir leider nicht 
in der Lage das Tierheim ständig für Be-
sucher offen zu halten. Aus diesem Grund 
haben wir feste Zeiten eingerichtet, zu de-
nen interessierte Tierfreunde das Tierheim 
besuchen können.

Wir bitten die Besucher sich an diese Zeiten 
zu halten, da die Abläufe im Tierheim (z.B. 
Fütterung) an diesen Zeiträumen ausgerich-
tet sind. Zu diesen Uhrzeiten ist es auch 
möglich unsere Hunden eine Runde in der 
näheren Umgebung auszuführen.

Montag und Sonntags
Keine Besuchszeiten
Dienstag - Freitag
15 - 17 Uhr
Samstag
10 - 12 Uhr

Patenschaft
Die Patenschaft für ein Tier in Tierheim zu 
übernehmen ist eine schöne Art sich für ein 
bestimmtes Tier einzusetzen. Wir beher-
bergen insbesondere bei den Hunden schon 
einige über Jahre hinweg. Sie sind interes-
sierten Haustiersuchenden zu groß oder zu 
alt oder werden schlichtweg übersehen, weil 
sie sich einfach nicht genug in den Vorder-
grund drängen.
Tiere wie der inzwischen leider verstorbene, 
13jährige Schäferhund Wacho verbringen 
auch ihren Lebensabend bei uns. Gerade 
diese Tiere sind besonders dankbar für 
Paten, die sich um sie bemühen und neben 
einem monatlichen Patengeld (Höhe in 
eigenem Ermessen) sie auch des öfteren 
besuchen und sich um sie kümmern.
Andere haben noch immer die Möglichkeit 
ein neues Zuhause zu finden. Diese Chan-
cen verbessern sich, wenn diese Tiere z.B. 
kastriert sind und oder durch den regelmä-
ßigen Besuch der Paten in der Lage sind 
Beziehungen aufzubauen.

Die Patenschaft ist ein schöner Weg auch 
ohne ein Tier in den eigenen vier Wänden 
zu haben, eine wahre Tierfreundschaft 
aufzubauen.
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Personal
Seit September 2003 steht das Tierheim 
unter der Leitung von Klaus Kohberger, der 
seine Berufung vorher in den Tierheimen 
München und Schwandorf  ausgeübt hat.

Herrn Kohberger zur Seite stehen Erika 
Wendt und Alexander Drobar sowie Rebec-
ca Martel.
Viele Arbeiten werden auch von ehrenamt-
lichen Helfern, sowie von gerichts- oder 
amtswegen Verpflichteten erbracht.

Ohne diese Helfer wäre es uns angestell-
ten Kräften nicht möglich alle anfallenden 
Arbeiten zu erledigen.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank 
von Seiten der Tierfreunde und natürlich 
der Tiere an die freiwilligen aber auch die 
unfreiwilligen Helfer. Und natürlich an die 
Ämter und Gerichte, die ein Herz für Tiere 
beweisen.

Futterspende
Juni 2005: Schöne 
Grüße von Jacky!
Der kleine Jacky hat 
seine im Tierheim 
zurückgebliebenen 
Freunde nicht verges-
sen und schickt ihnen 
aus seinem neuen Zuhause einen nahrhaf-
ten Gruß von stattlichen 108 kg!
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Hunde empfinden bereits Tem-
peraturen über 25C als eher 
unangenehm und meiden dann 
von sich aus körperliche Aktivi-
täten und Sie als Halter sollten 
darauf  immer Rücksicht nehmen. 
Legen Sie die Spaziergänge in 

der Sommerzeit auf  die späten Abend- und 
frühen Morgenstunden und nehmen Sie im-
mer Wasser mit. Die meisten Hunde gehen 
gerne ins Wasser und wenn sich der Hund 
zwischendurch abkühlen kann, ist auch 
gegen einen längeren Spaziergang nichts 
einzuwenden.
Zu sportlichen Aktivitäten wie z.B. Rad-
fahren, Joggen, Übungen auf  dem Hun-
detrainingsplatz sowie Veranstaltungen 
mit größeren Menschenmengen sollten Sie 
Ihren Hund an heißen Tagen gar nicht 
mitnehmen. Wie bei uns Menschen auch 
reagieren vor allem junge, alte und kranke 
Tiere besonders empfindlich auf  Hitze, 
denken Sie daran, daß auch Ihr Hund nicht 
jünger wird!

Erste - Hilfe bei 
Überhitzung
Daran erkennen Sie 
einen Hitzschlag:
- übermäßig starkes 
Hecheln
- Atemnot
- Unruhe
- Benommenheit, Taumeln, unkontrollierte 
Bewegungen
- nicht ansprechbar
- kann nicht stehen/ sitzen
- Bewusstlosigkeit

Das können Sie tun:
- den Hund sofort ins Kühle
  ( Schatten, kühler Raum) bringen
- für ausreichend Belüftung sorgen
- mit nassen Kompressen vorsichtig abküh-
len,   evtl. Fell befeuchten
- Wasser anbieten ( nie gewaltsam einflößen, 
   nicht bei Tieren ohne Bewusstsein! )

Sommer, 
Sonne, 
HotDogs

Viel zu viele Hunde erleiden jedes Jahr in 
den Sommermonaten einen Hitzschlag, der 
nicht selten tödlich endet und trotzdem wird 
diese Gefahr leider von den meisten Hunde-
haltern unterschätzt.

Wir Menschen genießen den Aufenthalt 
im Freien, unternehmen Ausflüge mit dem 
Auto und können Stunden in der prallen 
Sonne verbringen.

Nun, gegenüber den meisten Tieren haben 
wir einen entscheidenden Vorteil: Wir kön-
nen am ganzen Körper schwitzen.
Hunde dagegen haben nur an den Pfoten 
Schweißdrüsen, diese Pfotenkühlung ist aber 
bei hohen Temperaturen nur ein Tropfen 
auf  den heißen Stein, außerdem können sie 
ihre Körpertemperatur durch das Hecheln 
regulieren. Daß Hunde über das hecheln 
schwitzen ist so nicht ganz richtig, sie sind 
lediglich in der Lage, durch schnelles Aus- 
und Einatmen den Speichelfluß zu erhöhen 
und sich durch die Verdunstung abzuküh-
len. 
Der Flüssigkeitsverlust, der durch Hecheln 
entsteht, ist enorm (bedenken Sie, wie 
schnell in einem geschlossenen Auto mit ei-
nem Hund darin die Scheiben beschlagen!) 
und steht dem Hund nun kein Wasser zur 
Verfügung, entzieht der Körper Wasser aus 
Körperflüssigkeiten, was dann zu Eindi-
ckung des Blutes führt.
Die Folge ist ein Schock, der nicht selten 
tödlich endet. Ein solcher Kreislaufschock 
ist ein sehr ernstzunehmender Zustand, der 
ohne schnelle ärztliche Behandlung zum 
Organversagen führt.
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Hause, auch wenn er nicht versteht, dass es 
besser für ihn ist.

Zivilcourage rettet Leben!!!
Beobachten Sie, dass in einem abgestellten 
Auto ein Hund offensichtlich unter der 
Hitze leidet, versuchen Sie den Besitzer 
ausfindig zu machen oder/und rufen Sie die 
Polizei bzw. den zuständigen Tierschutzver-
ein. 
Viele Menschen setzen 
ihre Hunde aus reiner 
Unwissenheit dieser 
Gefahr aus, hier kann 
oft ein klärendes 
Gespräch das Problem 
lösen.

Entdecken Sie aber einen Hund, der bereits 
der ersten Anzeichen eines Hitzschlags 
zeigt, müssen Sie im Interesse des Tieres so-
fort handeln, denn jetzt kann jede Sekunde, 
die Sie zögern die letzte des Hundes sein!

1.) Auto öffnen (ggf. Scheibe mit schwerem 
Gegenstand einschlagen) und Hund ins 
Kühle bringen.
2.) Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
einleiten
3.) Polizei/Tierschutzverein bzw. Halter 
verständigen.

Keine Angst, wer z.B. eine Scheibe ein-
schlägt, um ein Tier aus unmittelbarer To-
desgefahr zu befreien, muss nicht mit einer 
Anzeige wegen Sachbeschädigung rechnen, 
vielmehr wird sich der Halter des Hundes 
mit den rechtlichen Folgen seines Tuns zu 
befassen haben.

Mit Hund in den Urlaub?
Sicher ist es für die Mensch- Hund- Bezie-
hung eine unschätzbare Bereicherung, den 
Urlaub gemeinsam zu verbringen. 
Allerdings sollten Sie sich darüber im 
Klaren sein, dass Urlaub mit Hund auch 
einige Einschränkungen mit sich bringt und 

- ein bewusstloses Tier lagern Sie auf  die 
rechte Körperseite, strecken den Kopf  leicht 
nach hinten und ziehen die Zunge nach 
vorne um die Atmung zu sichern

Bei ausbleibender Atmung oder Herzschlag 
bleibt Ihnen nur die Wiederbelebung durch 
Beatmen (Fang zuhalten, eigene Luft in die 
Nase blasen, bis der Brustkorb sich wölbt) 
und/oder Herzmassage. ( hinter dem Ellen-
bogen, etwa im 2 Sekunden- Takt)

- schneller Transport zum nächsten Tierarzt 
( Stabilisierung des Kreislaufs mit Medika-
menten und Infusionen), aber bitte nicht im 
überhitzten Auto!!!

Die tödliche Gefahr im Auto
Auf  keinen Fall sollte man an warmen 
Tagen Hunde tagsüber im Auto warten 
lassen. Schon im fahrenden Auto (ohne 
Klimaanlage) können die Temperaturen 
für Hunde äußerst unangenehm werden. 
Im stehenden Wagen wird es dann schier 
unerträglich. Bleiben Sie doch selbst einmal 
einige Minuten im abgestellten Auto sitzen. 
Besonders Besitzer von Wagen mit Kli-
maanlage müssen sich immer vor Augen 
halten, dass sich in einem abgestellten Auto 
innerhalb weniger Minuten Temperaturen 
über 50C entwickeln und das schon bei 
einer Außentemperatur von 20C! Auch das 
Abstellen des Wagens im Schatten ist keine 
Lösung: Erstens kann sich das Wageninnere 
auch im Schatten unerträglich aufheizen 
und zweitens hat Schatten (bzw. die Sonne) 
die Eigenschaft zu wandern und Ihr Auto 
steht wieder in der prallen Sonne, ohne dass 
Sie es wissen.

Auch geöffnete Fenster können einem ein-
gesperrten Hund keine wirkliche Erleich-
terung verschaffen, außerdem kommt es 
immer wieder vor, dass Tiere aus parkenden 
Autos gestohlen werden. Wenn Sie Ihren 
Hund nicht mitnehmen können (z.B. Arzt, 
Supermarkt...), lassen Sie ihn lieber zu 
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Das Team des Tierheims Lahr wünscht 
allen Tierfreunden und ihren Tieren eine 
schöne Sommerzeit und erholsame Ferien!!!!

vor allem gut geplant sein Muss und dass 
sämtliche Aktivitäten auf  den vierbeinigen 
Begleiter abgestimmt sein müssen.

Informieren Sie sich vorab, ob an Ihrem 
Wunsch- Urlaubsort Hunde auch erwünscht 
und nicht nur geduldet sind. Darf  der Hund 
mit an den Strand und ins Restaurant, gibt 
es die Möglichkeit den Hund ohne Leine 
laufen zu lassen?

Klären Sie rechtzeitig vorher die 
Einreisebestimmungen des jeweiligen 
Urlaubslandes; in der gesamten EU ist der 
neue HEIMTIERAUSWEIS sowie die 
Kennzeichnung per MIKROCHIP Pflicht.

Die Fahrzeiten sollten Sie auf  jeden Fall 
in die Dämmerungs- bzw. Nachtstunden 
verlegen, so vermeiden Sie auch Staus, 
unter denen mitreisende Tiere sicher noch 
mehr zu leiden haben als die Menschen.
Planen Sie alle paar Stunden kleine Pausen 
ein und denken Sie an ausreichende 
Wasservorräte, das Leitungswasser in den 
meisten Ländern ist auch für Tiere nicht als 
Trinkwasser geeignet!

Suchen Sie vor der Reise Ihren Tierarzt 
auf  und lassen Sie sich eine kleine 
Reiseapotheke für den Hund zusammen-
stellen. In einigen Ländern ist auch eine 
Prophylaxe gegen bestimmte Parasiten, die 
gefährliche Krankheiten übertragen können 
dringen zu empfehlen (beim Tierarzt 
erhältlich).
Generell besteht für Hunde in wärmeren 
Ländern die Gefahr einer Ansteckung mit 
gefährlichen Krankheiten, die meist nur 
sehr schwer behandelt werden können und 
oft zum Tode führen, z.B. Leishmaniose. 
Wägen Sie also genau ab, ob Sie Ihren 
Hund dieser Gefahr aussetzen wollen.

Informieren Sie sich, wo sich an Ihrem 
Urlaubsort ein Tierarzt/ Tierklinik 
befindet.
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Tierpatenschaft
Oft ist es ein langer Aufenthalt für unsere Zöglinge bis zu ihrer Vermittlung.
Wir brauchen deshalb Menschen, die unseren Tieren Zuneigung und Liebe zukommen las-
sen. Sie können uns auch mit Futterspenden oder Spaziergängen mit Hunden oder einfach 
mit einer Schmusestunde für unsere Katzen unterstützen. Sie haben keine Zeit, möchten 
aber trotzdem helfen?

Dann können Sie eine Tierpatenschaft übernehmen und Ihrem Liebling monatlich oder 
jährlich einen von Ihnen gewählten Betrag zukommen lassen. Allen Tierfreunden berichten 
wir über den weiteren Verlauf  unserer Heimtiere.

    TSV Lahr und Umgebung e.V.
    Flugplatzstr. 111
    77912 Lahr

Ja. Ich möchte die Patenschaft für den Hund/die Katze

...........................................................................................................übernehmen.

Ich möchte monatlich/jährlich Euro...........................................für mein Patentier 
bezahlen.

Ich bezahle meine Patenschaft per Bankeinzug

................................................................................................

per Überweisung

................................................................................................

TSV Lahr.............................................       Pate.....................................................
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TIERSCHUTZVEREIN LAHR 
UND UMGEBUNG E. V.

Beitrittserklärung
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Tierschutzverein Lahr und Umgebung e.V.

Vor und Zuname...................................................................................................................

Postleitzahl, Wohnort.........................................Straße..........................................................

Datum.........................................................      Unterschrift.................................................

Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig 30.- Euro. Nach Eingang Ihrer Beitrittserklärung 
erhalten
Sie eine schriftliche Bestätigung mit der Vereinssatzung und Angaben zur Beitragszahlung.

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlun-
gen 
wegen....................................................................................

..............................................................................................
(Verpflichtungsgrund, evtl. Beitragsbegrenzung)

bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos

Nr.................................................................   BLZ.............................................................

Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstituts....................................................................
mittels Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kon-
toführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung.
Den dem kontoführenden Kreditinstitut für die Einrichtung der von mir/uns zu leistenden
Zahlungen erteilten Dauerüberweisungsauftrag habe(n) ich/wir widerrufen.

genaue Anschrift...................................................................................................................

Datum..........................................................     Unterschrift.................................................
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Tierheim
Im Tierheim in Lahr finden Jahr für Jahr 
viele grosse und kleine Haustiere und 
manchmal auch Wildtiere ein (zumeist) 
vorübergehendes Zuhause. Die häufigsten 
Gäste sind Katzen und Hunde.
Bei den Katzen sind die Verweildauern 
in der Regel kürzer als bei den Hunden. 
Gerade die grösseren Hunde sind oftmals 
Dauergäste. Für diese Dauergäste ist es z.B. 
möglich eine Patenschaft zu übernehmen.
 
Unser Tierheim bietet in seinen zwei Hun-
dehäusern Raum für rund 24 Hunde. Die 
Katzen sind in einem separaten Katzen-
haus untergebracht. Hier ist Platz für ca. 
30 Katzen. Des weiteren haben sich einige 
Katzen als sogenannte Freigänger rund um 
das Tierheim angesiedelt.

Für Vögel haben wir zwei Volieren ein-
gerichtet und auch die Nager wie Meer-
schweinchen, Hamster, Ratten und Kanin-
chen erfreuen sich eigener Räumlichkeiten. 
Seit Juli 2004 haben die Langohren auch 
ein Aussengehege.

Draussen ist auch Platz geschaffen worden 
um den Hunden einen Spielplatz einzurich-
ten sowie einige separate Aussenboxen mit 
größerer Auslauf  als in den Hundehäusern. 
Ein weiterer, größerer Auslauf  ist geplant.
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planen wir die optische Wiederherstellung 
statt mit Farbe wie bisher nun mit Fliesen 
dauerhafter zu gestalten.

Es fehlt uns nur noch das Verbundmateri-
al, der Fliesenkleber (gute Qualität, da im 
Hundehaus mit Hochdruckreiniger gerei-
nigt wird), sowie das Dehnungsfugenmate-
rial. Die Fliesen sowie die entsprechende 
Fachkraft für die Verlegearbeit sind bereits 
vorhanden.

Für das Verbundmaterial suchen wir einen 
oder mehrere Spender bzw. Sponsoren. 
Die reinen Materialkosten betragen ca. 400 
Euro. 

Sie können uns bei diesem Projekt durch 
Sach- oder auch Geldspenden unterstützen. 
Wir und unsere Schützlinge würden uns 
sehr darüber freuen, wenn wir so bald wie 
möglich das Hundehaus 1 wieder anspre-
chend gestalten können.

Update am 05. März 2005:

Hurra, jetzt kann die Renovierung unseres 
Hundehauses beginnen:

Dank des Engagements von Herrn Fabian, 
der uns am 03.01.05 mit einer Fliesenspen-
de (80 qm) von der 
Firma Raiffeisen 
Baucenter Aschen-
brenner in Lahr 
überraschte und 
dem es am Samstag 
19.02.05 wieder 
gelang uns glücklich 
zu machen.

Herr Fabian sprach noch einmal bei der 
Firma Raiffeisen Baucenter Aschenbrenner 

Umbauten

Das Tierheim des 
Tierschutzvereins ist 
über 30 Jahre alt und 
es stehen alters- und 
anforderungsbedingt 
immer wieder Reno-
vierungen, Um- und 
Anbauten an.

Alle Vorhaben könn-
ten ohne die Hilfe 
und die Spenden von 

Tierfreunden nicht realisiert werden.

Deshalb möchten wir an dieser Stelle über 
die aktuellen Projekte im Tierheim infor-
mieren und damit auch einen kleinen, öf-
fentlichen Dank an die Helfer und Spender 
aussprechen!

Aktuelle Projekte:

Renovierung der Hundehäuser
An dieser Stelle möchten wir Ihnen aktuelle 
Projekte präsentieren, bei der wir auf  die 
Hilfe von Aussen angewiesen sind:

Projekt: Renovierung Hundehaus

Am Tierheim Lahr und das dazugehörige 
Hundehaus (unsere großen Schützlinge) 
macht sich langsam aber sicher der Zahn 
der Zeit bemerkbar. 

Insbesondere der stark frequentierte Mittel-
gang sieht derzeit sehr strapaziert aus. Hier 
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in Lahr vor und bekam nochmals eine gross-
zügige Sachspende von Sage und Schreibe 
25 Säcken Verbundmaterial (Fliesenkleber)!
Das ganze Tierheim-Team bedankt sich 
recht herzlich bei Herrn Fabian und bei der 
Firma Aschenbrenner, auch im Namen der 
Tiere vom Tierheim.

Umbau des 
Lagerschuppens:

Auch der Lagerschuppen ist in die Jahre 
gekommen und eine Ausbesserung stand an. 
Durch die Materialspenden der Firma Him-
melsbach (Schwartenbretter) und einiger 
Privatpersonen (Glasbausteine und Isolier-
materialien) konnten wir Mitte März 2005 
das Vorhaben in Angriff  nehmen.
Jetzt fehlt es nur noch an ein bißchen Iso-
liermaterial und der Schuppen ist fertig!
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Ruinen

Irgendwann war 
dies wohl als 
Zimmerschmuck 
gedacht. Nun 
ist es nur noch 
ekeleregend...

Dreck

Über und über ist 
alles verdreckt...

Tot

Dieser Wellensittich lag tot 
zwischen seinen Leidensge-
nossen...

Unglaublich

Es war ein unglaubliches Bild, welches sich 
unseren Mitarbeitern am 30.12.2004 gebo-
ten hat. Aufgrund einer Anforderung der 
Lahrer Polizei betraten zwei Tierschützer 
eine Wohnung in der Kruttenaustr., deren 
Zwangsräumung angeordnet war.

Unser Tierheimleiter hatte schon vieles 
gesehen, hier stockte aber selbst ihm der 
Atem. Die Wohnung war in einem schlim-
men Zustand, aber die dort gehaltenen 
Tiere mussten eine unfassbare Zeit hinter 
sich haben.

Unsere Mitarbeiter fanden die Vogelkäfige 
über und über verdreckt vor. Verdrecktes, 
stinkendes Trinkwasser und kein Futter... 
und dies vermutlich seit Wochen. Mindes-
tens einer der Vögel hatte diese Qualen 
nicht überlebt und lag am Boden des Kä-
figs... um ihn herum seine Mitgefangenen, 
die nach Resten von Nahrung suchten.

Zeigten die Vögel ein Bild des Jammers, 
abgehungert bis auf  die hervorstehenden 
Knochen, so kam für die Fische jede Hilfe 
zu spät.

Im braunen, brackigen Wasser trieben nur 
noch Überreste verwesender Fische in den 
Aquarien der Wohnungsmieter, die sich zu 
aller Frechheit noch keiner Schuld bewußt 
waren ...

Insgesamt konnten wenigstens noch sechs 
Vögel gerettet werden, die nun in unserem 
Tierheim wieder aufgepäppelt werden und 
einer schöneren Zukunft entgegen sehen.
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Tierheim nicht benötigt wird.

Wenn Sie sich für keine der o.g. Dinge oder 
Fertigkeiten entscheiden können, sind wir 
natürlich auch für Geldspenden dankbar, 
denn alleine von den Mitgliedsbeiträgen 
könnte ein Tierheim dieser Grösse nicht 
existieren. Denken Sie daran, daß Sie 
Spenden an unser Tierheim auch steuerlich 
berücksichtigen können.

Unsere Kontoverbindung für Geldspenden:

Kontoninhaber: Tierschutzverein Lahr und 
Umgebung e.V.
Kontonummer: 76067084
Bankleitzahl: 66450050
Bank: Sparkasse Offenburg / Ortenau
Verwendungszweck: Spende

Die Liste der Dinge, die wir brauchen ist 
lang und kann beliebig erweitert werden. 
Was immer wieder und dringend gebraucht 
wird, sind helfende Hände.

Für Menschen die sich aktiv und ehrenamt-
lich für den Tierschutz engagieren wollen, 
haben wir immer eine Aufgabe parat. Jeder 
der kann und will ist uns herzlich willkom-
men. Sei es als Gassigeher für unsere Hunde 
oder als Verteiler von Streicheleinheiten an 
unsere zahlreichen Katzen.

Aber auch Leute die handwerklich anpa-
cken sind bei uns gerne gesehen.

Auch jede Art von Materialien ist uns will-
kommen. Sei es Futter oder Medikamente 
für Tiere. Oder Körbchen und Decken, die 
regelmässig ausgetauscht werden müssen. 
Oder auch Arbeitsmaterialien wie Werkzeu-
ge, Zaunmaterialien, Holzbretter usw.
Es gibt eigentlich kaum etwas, was in einem 

Wir brauchen...
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Wochen mit Futter versorgen, so der Beku-
ro-Geschäftsführer. Auch die Vermittlungs-
arbeit wollen die Hundefutter-Experten 
unterstützen: Hunde- oder Katzenhalter, 
die ein Tier aus dem Lahrer Tierheim bei 
sich aufnehmen oder bereits aufgenommen 
haben erhalten einen Rabatt von 15 Prozent 
auf  alle Futtermittel des Unternehmens.

Die Bekuro Pet Food wurde 2002 gegrün-
det. Neben acht verschiedenen Hundefut-
tersorten, die auf  die Ernährungsbedürf-
nisse verschiedener Rassen und Alterstufen 
abgestimmt sind, gehört auch Trockenfutter 
für Katzen zum Sortiment. Mit einem On-
line-Shop und einem speziellen Lieferser-
vice  bietet das Unternehmen auch für den 
Tierhalter einen besonderen Service und 
hohen Komfort.

Kontakt:

BEKURO Pet Food GmbH
Limbruchweg 51,  D-77933 Lahr,
Tel. 0 78 21/95 99 47-0
info@instinct.name, www.instinct.name

Angesichts knapper Kassen ist es für 
Tierheime nicht immer einfach genügend 
hochwertiges Futter für ihre Schützlinge zu 
bekommen. Private Spenden und Samme-
laktionen in Supermärkten helfen da schon 
weiter, erfreulich ist aber auch, wenn sich 
die Futtermittelhersteller selbst engagieren. 

Die Lahrer BEKURO Pet Food GmbH geht 
hier mit gutem Beispiel voran. Mitte Mai 
überraschte BEKURO Geschäftsführer To-
bias Beck die Mitarbeiter des Tierheims mit 
einer Lieferung von 382 Kilo feinstem Hun-
defutter der eigenen Marke INSTINCT. 
Klaus Kohberger, Leiter des Lahrer 
Tierheims, ist begeistert vom Engagement 
des Lahrer Unternehmens. Ohne die Hilfe 
der vielen ehrenamtlichen Helfer und die 
tatkräftige Unterstützung durch Firmen aus 
der Region läßt sich ein so großes Tierheim 
wie in Lahr überhaupt nicht finanzieren, 
betonte er. 

Wir möchten mit unserer Spende die groß-
artige Arbeit des Lahrer Tierheims unter-
stützen, erklärt Tobias Beck die Initiative 
des Unternehmens. Mit dem Hundefutter 
könne das Tierheim die Tiere mehrere 

Bekuro Pet Food unterstützt
                      das Lahrer Tierheim
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gels sollte sich der Halter eingehend über 
das Verhalten und die vitalen Bedürfnisse 
der gewünschten Art informieren; wichtig 
sind beispielsweise Größe, Ausstattung 
und Standort des Käfigs wie Menge und 
Qualität des Grund- und Zusatzfutters. Zu 
vermeiden sind in jedem Fall zu kalte Räu-
me, Zugluft und pralle Sonneneinstrahlung. 
Besonders beachten sollte man die regelmä-
ßige Reinigung des Käfigs, die Einrichtung 
von Refugien und Badestellen, die Ver-
wendung von Sitzstangen ungleichmäßiger 
Dicke und die gegebenenfalls erforderliche 
tiermedizinische Betreuung.

Die Gesellschaft eines Artgenossen ist bei 
gesellig lebenden Vögeln wie Wellensitti-
chen unerlässlich. Körperkontakte gegen-
seitiges Putzen und Füttern, Balzen und 
Schwatzen, aber auch Auseinandersetzun-
gen  tragen in großem Maße zur Ge-
sundheit und damit zu einem natürlichen 
Verhalten des Vogels bei.
Die Besetzung eines Käfigs mit mehreren 
Arten ist in bestimmten Fällen möglich. 
Die Anwesenheit gewohnter Menschen und 
die Beschäftigung mit dem Tier kann für 
Käfigvögel ebenfalls wichtig sein.
Regelmäßiges freies Fliegen ist wichtig, 
allerdings muss der entsprechende Raum 
zuvor „vogelsicher“ gemacht werden. 
Gefahrenquellen sind offene und ge-
schlossene Fenster, Spiegel, Stromquellen, 
offenes Feuer, giftige Zimmerpflan-zen und 
Chemikalien.

Vögel sind beliebte Heimtiere, besonders 
wegen ihrer in Form und Farbe ästheti-
schen Erscheinung und ihrer vielfältigen 
Lautäußerungen. Häufig gehalten werden 
Wellensittiche, Kanarienvögel und Nym-
phensittiche. Im Handel angebotene Vögel 
dieser Arten stammen aus Nachzuchten 
und können im Zoofachgeschäft erworben 
werden, man sollte insbesondere aber auch 
Angebote der Tierheime wahrnehmen. Der 
Erwerb von Vögeln, wie z.B. Papageien, die 
im Freiland gefangen wurden, ist aus Grün-
den des Tier- und Artenschutzes unbedingt 
abzulehnen; den internationalen Handel 
mit frei lebenden Tieren und Pflanzen 
regelt das Washingtoner Artenschutzüber-
einkommen.
Um die Kontrolle über die flugfähigen Tie-
re zu behalten, aber auch zu ihrem Schutz, 
werden diese zumeist in Käfigen gehalten, 
seltener in geräumigen Volieren. Allerdings 
lässt sich Käfighaltung in wesentlichen 
Punkten oft nicht mit den Anforderungen 
einer artgerechten Tierhaltung in Einklang 
bringen, dies gilt insbesondere hinsichtlich 
des natürlichen Bedürfnisses nach freiem 
Flug.
Arttypische Verhaltensweisen lassen sich 
Vögeln weder abgewöhnen noch kann  man 
sie wegzüchten, eine echte Domestikation 
fand bei Käfigvögeln nicht statt.
Käfighaltung und Pflege von Stubenvögeln 
sind in der Regel anspruchsvoll und erfor-
dern verantwortungsvollen Umgang mit 
den Tieren. Vor der Anschaffung eines Vo-

Käfigvögel
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Wir Danken...
..allen Förderern, Mitgliedern,
Inserenten und sonstigen Spendern möch-
ten wir an dieser Stelle für die geleisteten 
Unterstützungen, sowie Geld- und Sach-
spenden
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
sagen.

Wir hoffen, dass all diese Tierfreunde unse-
re schwere Tierschutzarbeit weiterhin un-
terstützen und uns die Treue halten werden.
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